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Drei Projekte erhalten offi  ziellen Förderbescheid

Hösseringer Hardausee 
wird gefördert 

Drei Projekte wurden in diesem Jahr be-
reits vom Amt für regionale Landesent-
wicklung bewilligt und dürfen nun offizi-
ell mit der Umsetzung starten: 

Für den Bau einer Dirt-Bike-Bahn am Ol-
denstädter See erhält die Stadt Uelzen 
knapp 58.000 Euro Fördermittel. Jugend-
liche hatten sich vorab lange für den Bau 
einer solchen Anlage stark gemacht, da-
mit sie ihre trendige Sportart auch in 
Uelzen ausüben können. Noch in diesem 
Sommer sollen nun die Baumaßnahmen 
für die verschieden großen Erdwälle, 
Hügel und Rampen beginnen.

Ebenso wurde die Erarbeitung und Um-
setzung eines inhaltlichen und museums-
pädagogischen Konzepts für das neue Uel-
zen-Museum bewilligt. Rund 129.700 Euro 

Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-

Region Heideregion Uelzen hat im April 

digital getagt. Dabei wurde unter an-

derem das Projekt „Attraktivierung des 

Hardausees in Hösseringen“ vorgestellt. 

Das anschließende Umlaufverfahren zur 

Abstimmung fiel positiv aus, sodass sich 

die Gemeinde Suderburg als Projekt-

träger über einen LEADER-Zuschuss in 

Höhe von rd. 86.000 Euro freuen kann. 

Dieses Geld soll für die Böschungssi-

cherung durch den Einbau einer Beton-

Winkelstütze genutzt werden. Damit ist 

es Teil eines Gesamtprojektes am Har-

dausee, bei dem auch der Kiosk sowie 

die Toiletten umfangreich renoviert und 

erweitert werden sollen. Der Hardau-

see ist ein gern besuchtes Ziel sowohl 

von Übernachtungsgästen als auch von 

Naherholungssuchenden, sodass seine 

Bedeutung durch die Maßnahmen noch 

gestärkt wird. Nun wird in einem nächs-

ten Schritt der offizielle Antrag beim 

Amt für regionale Landesentwicklung in 

Lüneburg gestellt.

erhält der Museums- und Heimatverein des 
Kreises Uelzen e.V. für zwei Personalstel-
len, die ein Konzept für eine moderne und 
zeitgemäße Dauerausstellung und eines 
museumspädagogischen Gesamtkonzepts 
für das Museum erstellen und dieses auch 
umsetzen.

Auch das Projekt „Rainshelter – Beschaf-
fung eines automatisierten Regenschutzes 
für Feldberegnungsversuche in Hamer-
storf“ der Bezirksstelle Uelzen der Land-
wirtschaftskammer Niedersachsen wurde 
vom Amt für regionale Landesentwicklung 
bewilligt. Die 120.000 Euro LEADER-För-
derung werden für ein automatisiertes 
Regenschutz-Dach eingesetzt, das sich 
bei Niederschlägen mittels eines Regen-
sensors schließt und sich bei Trockenheit 
wieder öffnet. Ziel ist es, bei Feldversuchen 
standardisierte Versuchsbedingungen zu 
ermöglichen, um besonders ressourcenef-
fiziente Bewässerungsverfahren für die 
verschiedenen landwirtschaftlichen Kultu-
ren entwickeln zu können.

• Hösseringer Hardausee 
wird gefördert

• Drei Projekte erhalten 
offi  ziellen Förderbescheid

• „Jugend gestaltet Zukunft“ 
an der OBS Bad Bodenteich

• Auftaktveranstaltung 
zur nächsten Förderperiode

• Stellplatzführer Landvergnügen

Liebe Leserinnen und Leser,
die Blumen blühen um die Wette, die Sonne lacht und die Temperaturen klettern nach oben, 
kurz: der Sommer hat Einzug in die LEADER-Region Heideregion Uelzen gehalten! Zeit, Sie 
wieder über aktuelle Themen aus der Region zu informieren.

Am Hösseringer Hardausee soll mithilfe von LEADER-Mitteln eine neue Beton-Winkelstütze 
eingebaut werden. Das hat die LAG nach einer digitalen Sitzung im Umlaufverfahren be-
schlossen. Drei Projekte aus Oldenstadt, Uelzen und Hamerstorf sind schon einen Schritt 
weiter und haben vor kurzem den offi  ziellen Förderbescheid vom Amt für regionale Landes-
entwicklung in Lüneburg erhalten. Sie können nun mit der Umsetzung starten. Schülerin-
nen und Schüler der OBS Bad Bodenteich haben im Rahmen der durch LEADER geförderten 
Projektwoche „Jugend gestaltet Zukunft“ kreative Ideen für mehr Nachhaltigkeit im Alltag 
ausgearbeitet. Seitens des niedersächsischen Landwirtschaftsministeriums wurde kürzlich 
der offi  zielle Startschuss für die Erstellung der neuen Regionalen Entwicklungskonzepte 
gegeben. Landwirtschaftliche Betriebe können im Rahmen der Initiative „Landvergnügen“ 
Stellplätze für Wohnmobile anbieten und dadurch direkt vom Tourismus in der Region profi -
tieren. Aktuell werden dafür weitere Betriebe gesucht.

Weitere Informationen fi nden Sie in diesem Infobrief oder immer aktuell unter
www.leader-heideregion-uelzen.de. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Regionalmanagement der Heideregion UELZEN



„Jugend gestaltet Zukunft“ an der OBS Bad Bodenteich

Auftaktveranstaltung zur nächsten Förderperiode
Die Förderung des ländlichen Raums aus Mitteln der EU geht in eine neue Runde. Die 
Erstellung der Regionalen Entwicklungskonzepte als Grundlage für die Förderung in der 
nächsten LEADER-Förderperiode wird vom Land Niedersachsen fi nanziell unterstützt. Noch 
in diesem Sommer soll mit der Erstellung begonnen werden. Mitte Juni fand zum Start die-
ses Verfahrens eine digitale Auftaktveranstaltung statt, in der das niedersächsische Land-
wirtschaftsministerium (ML) über die Rahmenbedingungen und Voraussetzungen infor-
mierte. Schon bestehende, aber auch neue Regionen, können in den folgenden Monaten 
Regionale Entwicklungskonzepte erstellen oder ihr schon vorhandenes Konzept aus der 
jetzigen Förderperiode fortschreiben. Diese Konzepte werden im Frühjahr 2022 als Bewer-
bung beim ML eingereicht, die Projektförderung kann dann nach erfolgreicher Prüfung ab 
Anfang 2023 starten. 

Auch die Heideregion Uelzen will sich für die nächste Förderperiode erneut als LEADER-Re-
gion bewerben und wird somit voraussichtlich ab Spätsommer ihr bestehendes Regionales 
Entwicklungskonzept fortschreiben. 

An der OBS Bad Bodenteich fand im April eine durch LEADER-Mittel geförderte Projekt-
woche zum Thema „Jugend gestaltet Zukunft“ statt. Die Schülerinnen und Schüler haben 
sich eine Woche lang intensiv mit verschiedenen Themen der Nachhaltigkeit beschäftigt 
und dazu Projektideen für die Region entwickelt. Die Vielfalt der Themen erstreckte sich 
von nachhaltiger Ernährung, Lebensmittelverschwendung, Energie- und Wassereinspa-
rung und grüner Informationstechnologie bis zur Elektromobilität. Die erarbeiteten Pro-
jektideen der Jugendlichen sind vielfältig: die Gründung einer Nachhaltigkeits-AG, die 
Initiierung eines regionalen Schulwettbewerbes zum Energiesparen, eine Veggie-Messe, 
ein Ladepark für Elektroautos und ein Festival zur Elektromobilität, um nur einige der 
vielen kreativen Ideen zu nennen.

Die OBS Bad Bodenteich ist die erste von drei Schulen in der LEADER-Region, an der die 
Projektwoche durchgeführt wurde. Niedersachsenweit werden 15 Schulen an dem Pro-
jekt teilnehmen. Betreut wurden die Schülerinnen und Schüler von einem Projektteam, 
welches unterstützend tätig wurde. Die Jugendlichen führten Interviews mit regionalen 
Experten und stellten ihre Projektideen in einer Abschlusspräsentation vor. Durch die 
Corona-Pandemie fand die gesamte Projektwoche inklusive der Interviews und der Prä-
sentationen online statt.

Di · 07.09.2021 · 17 Uhr
19. LAG-Sitzung

Antragsfrist für die Einreichung 
von Projektsteckbriefen: 
jeweils 4 Wochen vor der 
nächsten LAG-Sitzung.

Weitere Termine 
fi nden Sie zeitnah unter 
www.leader-heideregion-uelzen.de

Wenn auch Sie Projektideen haben, 
wenden Sie sich an das 
Regionalmanagement unter
Telefon 05 81 - 80 73 -128 oder -126.

Wir beraten Sie gerne!

Ulf Frohloff 
Amtsleiter Amt für 
Bauordnung und 
Kreisplanung des 
Landkreises Uelzen 

Geschäftsstellen-
leiter der LEADER-
Region Heideregion 
Uelzen

Mit LEADER-Mitteln konnten bereits 
viele wertvolle Projekte für unseren 
ländlichen Landkreis verwirklicht wer-
den. Für die Fortsetzung dieser guten 
Arbeit engagiere ich mich gerne.

Warum ich 
mich für die 
Heideregion UELZEN 
engagiere
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Stellplatzführer Landvergnügen
Landwirtschaftliche Direktvermarkter mit Caravanern zusammenbringen – das ist das Ziel 
von Landvergnügen, einem jährlich erscheinenden Stellplatzführer für Wohnmobilfahrer. 
Diese erwerben den Stellplatzführer zu einmaligen Kosten und können dafür ohne weitere 
Übernachtungsgebühren auf über 1.100 Höfen in ganz Deutschland für max. 24 Stunden 
campieren. Landwirtschaftliche Produzenten können in einem rechtlich sicheren Rahmen 
max. drei Stellplätze auf ihrem Hof zur Verfügung stellen. Insbesondere Produzenten mit 
Direktvermarktung profi tieren von den Besuchern als neue und interessierte Kunden für 
den Hofl aden.
Aktuell werden weitere Produzenten in der Region gesucht, die als Gastgeber Caravaner 
auf ihrem Hof empfangen wollen. Die Mitgliedschaft ist für die landwirtschaftlichen Pro-
duzenten kostenlos und kann jährlich beendet werden. Informationen zum Hof, den ange-
botenen Produkten und z.B. Ruhetagen werden im Stellplatzführer sowie in der Landver-
gnügen-App veröff entlicht. Weitere Hinweise und Anmeldemöglichkeiten fi nden Sie unter 
www.landvergnügen.com/pages/gastgeber-werden.


